
Sportentwicklungsplanung 
Schalksmühle 2021 / 2022

Die Zukunft unseres Sports mitbestimmen!
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Ausschuss für Kultur und Sport
23. Mai 2022
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Was ist bislang passiert?

§ Kick-off am 10. März 2021

§ 3 Sportdialoge mit den Sportvereinen

§ Durchführung einer Jugendbefragung 
(94 TN) inkl. Validierung über Jugend-
Sportdialog

§ Durchführung einer Elternbefragung 
(186 TN)

§ Bericht im Ausschuss am 09. Juni

§ Gesprächsrunden mit 
Seniorengruppen

§ Begehung Schalksmühle

§ Durchführung Bedarfserhebung 
Sportstätten



Befragung 
Zielgruppen

Erkenntnisse & 
Empfehlungen 
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Erkenntnisse aus der Jugendbefragung

§ Bestehende Angebote der Sportvereine 
nicht bekannt genug

§ Jugendliche benötigen einen „dritten 
Ort“ neben Schule und „Zu Hause“

§ drinnen und draußen

§ selbst organisiert und betreut

§ Räume / Angebote nur für Jugendliche 
ab 14-15 Jahre gewünscht

§ Ansprache der Jugendlichen nicht 
passgenau è in die Schule / 
bestehende Gruppen gehen

§ Keine riesige Einzelanlage gewünscht 
sondern ein Platz mit vielen 
Möglichkeiten



5

Wünsche – Sport, Spiel und Bewegung

Wünsche Sport- und Freizeitangebot
Mehrfachnennungen
9 x Skatepark / 3 x Bikepark / 3 x Scooterpark
2 x MTB / Downhill
3 x Outdoor-Fitnessgeräte

Einzelnennungen
Kampfsport, Hip Hop, Inlinerstrecke, Badminton, Basketball, Handball, 
Fußball, Rugby

Freizeitbezogene Themen
Mehr Orte zum treffen und chillen (drinnen & draußen), TT-Platte, 
Parcours, Musikstudio, legale Graffiti-Wand
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Erkenntnisse aus der Elternbefragung

§ Jedes sechste Elternteil würde gar nicht 
in einen Sportverein gehen.

§ Jedes siebte Elternteil würde bei 
passenden (nicht näher benannt) 
Angeboten in einen Sportverein gehen.

§ Bestehende / traditionelle Angebote 
scheinen nicht ausreichend bekannt zu 
sein. 

§ 2/3 der Eltern machen Sport, nur ¼ im 
Sportverein – Sport im Freien Nr. 1

§ Neben traditionellem Sport 
insbesondere Sport- und Fitnesskurse 
sowie Angebote im Freien gewünscht.

§ „Bike-Anlage“ scheint für alle attraktiv 
zu sein
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Wünsche – Sport, Spiel und Bewegung

Mehrfachnennungen (mehr als 5)
§ Schwimmen (25)
§ Tanzen (23)
§ Turnen / Gymnastik (20)
§ Gesundheitssportkurse, Yoga, Pilates (14)
§ Fitnesskurse inkl. Outdoor / Wasser (13)
§ Anlage zum biken, scootern, inlinen, etc. (13)
§ Leichtathletik (10)
§ Outdoor, z.B. Trimm-Dich-Pfad (8)
§ Klettern (8)
§ Wandern / Walken, wiederkehrend für Familie (7)



8

Erkenntnisse aus den Seniorengesprächen

§ Mobilität als wichtigstes Bedürfnis –
aufgrund körperlicher 
Beeinträchtigungen ist Bewegungsradius 
weitestgehend auf Wohnraum 
eingeschränkt. è Ggf. Konzept 
Bürgerbus „neu denken“

§ …zum Einkaufen und Verweilen ins 
Zentrum kommen, Bewegungsangebote 
der Sportvereine erreichen können, 
„sicher“ auch mit Rollator „an die frische 
Luft“ kommen…

§ ehrenamtliche Seniorenbegleitungen / 
Alltagsbegleitungen und flexible 
Fahrdienste könnten diese Leistungen 
übernehmen.

§ Bewegungsangebote durch Sportvereine 
sind in den Einrichtungen erwünscht, zur 
Verbesserung der Tagesgestaltung. 
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Anforderungen an Sportvereine

Bestehende Angebote der Vereine bekannter machen –
zielgruppenorientiert – die Zielgruppen müssen beantworten 

können „Wo kann ich wann meinem Sport- und 
Bewegungswunsch nachgehen?“ – Sportwoche / 

Sportmesse / Sportfest – Sportangebote in die 
Lebenswelten (Kita, Schule, Jugendzentrum, 

Senioreneinrichtung, etc.) bringen.

Zusammenarbeit der Vereine ist wichtig, um Wünsche der 
Befragten auf der Angebotsseite erfüllen zu können. In 

anderen Angebotsformen als Trainingsstunde und 
Wettkampfangeboten denken. Ggf. Community-Gedanken 
berücksichtigen. „Offene Sporthalle“ als offenes Angebot. 

Angebotszeiten „neu denken“. Z.B. Sporthallen für 
Jugendliche am Wochenende in den Abendstunden öffnen, 

für Familien tagsüber oder sonntags vormittags in den 
Wetter-Übergangsmonaten. 

Auch traditionelle Angebote in Kursangeboten denken, 
Kombimitgliedschaften mehrerer Vereine, Sportkarte, 

andere Beitragsstrukturen. Selbstverständnis als 
Sportverein erweitert denken: „Nicht nur Sportanbieter, 

sondern Freizeitanbieter“
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Empfehlungen

ØUnterstützung der Sportvereine 
bei Bewältigung Anforderungen 
(Vereinsentwicklung, Beratung, 
Netzwerkaufbau, etc.)

ØPrüfung Realisierung Sport- und 
Bewegungsbedarfe an 
vorhandenen, öffentlichen Orten 
(konkretisierender Konzeptentwurf 
und Kostenschätzung zu 
identifizierten Bereichen I - IV)

ØSicherstellung und Erweiterung 
Mobilität zwischen 
Lebenswelten und Sport- und 
Bewegungsräumen
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Bereich I
Dritter Ort - 8 Giebel
• Einrichtung eines Jugendraumes in 

Abstimmung mit den Jugendlichen –
flexible Nutzung in Selbstorganisation und 
durch Betreuungsangebote (z.B.
Jugendzentrum, Sportvereine, Kirche)

• Ergänzte Bewegungs- und 
Freizeitmöglichkeiten im Außenbereich, 
z.B. Tischtennisplatte, Baskettballkorb, 
Objekte für Parcour, Mini-Parcour für
Rollatortraining und weitere.

• Kletteranlage am Glockenturm
• …
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Bereich II
Primusschule
• Einrichtung einer (Mountain)Bike-Strecke

in der Löh unterhalb des Parkplatzes an 
der Primusschule in Abstimmung mit den 
Nutzenden

• Wenn realisierbar, Einrichtung einer Mini-
Kombianlage für Parcour & Biking / 
Skating zwischen Schulhof Primusschule
und Parkplatz Einstieg
Mountainbikestrecke

• Wenn realisierbar, Einrichtung einer
Verbindungsstrecke zum Jahnsportplatz
(z.B. über Reaktivierung und Erweiterung
Trimm-Dich-Pfad)

• …
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Bereich III
Jahnsportplatz
• Einrichtung einer ländlich angepassten

Rundstrecke rund um den Jahnsportplatz
zum biken, scootern, joggen, bewegen,…

• Im innenliegenden Bereich der 
Rundstrecke Einrichtung eines Basketball-
Courts, Fitness-Gerätezirkel, Calisthenics-
Parkur, Mini-Soccerplatz, 
Verweilmöglichkeiten, etc.

• Reaktivierung des Trimm-Dich-Pfades zum
Barfuß- und Bewegungspfad.

• Optional: Erhaltung eines überdachten
Raumes zur öffentlichen Nutzung

• …
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Bereich IV
Volmepark
• Erweiterung um einen Barfußbereich mit

verschiedenen Untergründen.
• Einrichtung eines Bereiches für

Bewegungsangebote in Kleingruppen
(8-12 TN) mit Stütz- / Sitzmöglichkeiten
für Menschen mit körperlichen
Beeinträchtigungen

• …



Bedarfserhebung 
Sportstätten

Rückmeldungen & 
Empfehlungen 
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Vereinsziele

• Restart „nach Corona“ zur Erhaltung und Belebung des Vereinslebens 
sowohl im sportlichen als auch im geselligen / außersportlichen Bereich 

• Bestandssicherung von Sportangeboten und Ausbau von 
Kursangeboten im Fitness- und Gesundheitssport sowie Trendsport

• Rückgewinnung von Mitgliedern, die während Corona inaktiv geworden 
oder ausgetreten sind.

• Mitgliedergewinnung im Kinder- und Jugendbereich, u.a. über 
Kooperation mit Schulen

• Gewinnung und Qualifizierung von Übungsleitungen

• Gewinnung von (jüngeren) ehrenamtlichen Mitarbeitenden im Verein, 
insbesondere für die Vereinsführung

• Digitalisierung im Verein – Aufbau von digitalen Sportangeboten sowie 
Kommunikationskanälen zur Mitgliedergewinnung und -bindung
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Zielgruppen gewinnen / ausbauen

• Fitness- und Gesundheitsangebote für alle Altersgruppen

• Ausbau der sportlichen Kinder- und Jugendarbeit, um durchgängigen 
Spielbetrieb bis zum Seniorenbereich ermöglichen zu können

• Kinder und Jugendliche über Kooperationen mit Kindergarten und 
Schulen

• Sport- und Bewegungsangebote für 30-50-jährige – in Orientierung an 
deren Lebensphasen sowie Bedürfnissen und Motiven

• Reaktivierung von weg gezogenen Mitgliedern über digitale Sport- und 
Bewegungsangebote

• Gewinnung von Senioren für bestehende Sportangebote, auch aus 
Gesundheitsaspekten
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(neue) Sportangebote

• Aufbau einer Dart-Abteilung – für Turniersport keine geeigneten 
Räumlichkeiten

• Aufbau einer Online-Schachabteilung

• Angebotserweiterung im Bereich Individualtraining, Präventionstraining 
und Athletiktraining – alters- und leistungsgerecht – Zusammenarbeit 
mit pädagogisch und sportmedizinisch ausgebildeten Trainern

• Rehasport, Bouldern, Mountainbiking, Cheerleading

• Mehr Sport- und Bewegungsangebote im Freien, in Anlehnung an 
Sport im Park
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Außersportliche / freizeitliche Angebot

• Vereinsreisen mit Bezug zum Schachsport

• Sommerfeste / Freischach-Turniere

• Offene Vereinsfeste im gesellschaftlichen Bereich

• Fortführung und Ausbau von Handballcamps – insbesondere für 
besondere Zielgruppen wie Geflüchtete und Menschen mit körperlichen 
oder geistigen Einschränkungen

• Durchführung von Lehrgangsangeboten in Trainer*innen-Ausbildungen 
oder in Kooperation mit Schulen

3 von 7 
Vereinen 

ohne Angabe
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Empfehlungen

Ø Individuelle 
Vereinsentwicklungen
(Unterstützung z.B. über VIBSS-
Vereinsberatungen des LSB)

Ø Im Jugendbereich Entwicklung 
zum Sport- und Freizeitanbieter 
(Orientierung an den Ergebnissen 
und Erkenntnissen der Befragung)

Ø Intensivierung der Vernetzung 
auf Ebene des GSV
(Zusammenarbeit und Austausch 
zu Themen wie Gewinnung von 
Mitgliedern und Ehrenamtlichen)
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Zusätzlicher (Sport)Raumbedarf

• 1 weiterer Sportplatz oder zumindest zusätzliches Kleinfeld in 
unmittelbarer Nähe des jetzigen Sportplatzes Kuhlenhagen zum 
Ausbau des Sportangebotes im Kinder- und Jugendfußball

• Nutzungsmöglichkeiten in der ehemaligen Kreuzkirche (8 Giebel) für 
Turniersport im Schach (drinnen und draußen)

• Neubau einer den Ligavorschriften entsprechenden Sporthalle für den 
Handballsport zur Verfolgung der sportlichen Ziele (SGHS Dragons –
mittelfristig 2. Liga) sowie dem Ausbau der Trainingsmöglichkeiten, u.a. 
zum Aufbau einer Damen- und Mädchenabteilung

• Erweiterung der Nutzungszeiten für den Betrieb und Ausbau 
bestehender Mannschaftssportangebote (Volleyball, Handball, Fußball)

• Sicherstellung grundsätzliche Nutzung der Sporthalle Spormecke –
aktuell beeinträchtigt durch kurzfristige „Fremdnutzung“, u.a. Gemeinde

TuS L-H
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Empfehlungen

ØErmittlung konkreter Bedarf 
Erweiterung Fußballanlage 
(gemeinsames Nutzungs- und 
Bedarfskonzept der 
fußballtreibenden Vereine)

ØAktives 
Sportstättenmanagement 
(u.a. Prüfung vereinsübergreifende 
Nutzung von Sporträumen)

ØPolitische Entscheidung über 
Bedarf Neubau Handballhalle    
(zu klärende Frage: Ist sportliches 
Aushängeschild gewünscht und 
wird es kommunal gefördert?)

Aus Bedarfserhebung 
& Befragung 
zunächst kein 

dringender Bedarf
erkennbar
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Rückmeldungen Sanierungsbedarfe I

Sportplatz Kuhlenhagen
• Bedingt barrierefrei è konkrete Änderungsbedarfe erfragen

Sporthalle des TSD
• Kein Sanierungsbedarf an der Sporthalle nach Nutzung Programm 

„Moderne Sportstätte 2022“
• Es besteht Parkplatzbedarf an der Sporthalle è Schätzung Anzahl?

Feuerwehrgerätehaus Volmestraße 30 Schalksmühle
• Anstrich im Flurbereich und im Turniersaal

Tennisanlage Carthausen
• Sanierung einer Platzanlage
• Zuwegung zur Tennisanlage
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Rückmeldungen Sanierungsbedarfe II

Sporthalle Löh
• Kabinentrakt ist komplett sanierungsbedürftig
• In der Halle selbst ist der Prallschutz zu erneuern

è Maßnahmen sind bekannt und geplant

Sporthalle STV, Friedhofstraße
• Zufahrt zur Sportstätte
• Hausmeisterwohnung
• Malerarbeiten innen

Vereinsheim TLH / Außenbereich
• Weichboden für turnerische Angebote & Gesundheitssport
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Empfehlungen

ØHilfe zur Selbsthilfe           
(Materialien für einfache 
handwerkliche Tätigkeiten ggf. von
Gemeinde zur Verfügung stellen.
Ausführung durch Verein selbst)

ØErstellung Prioritätenliste für 
offene Maßnahmen, die nicht über 
Förderprogramme bedient werden 
(Ggf. kommunale Förderrichtlinien für 
kommunale und vereinseigene 
Sporträume erstellen)

ØKein gravierender 
Sanierungsbedarf                    
(Sanierung Sporthalle Löh beginnt vor 
den Sommerferien)


